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Hinweis 
Zur Schmuckherstellung werden zum Teil giftige und 
gefährliche Materialien verwendet. Bitte lesen Sie 
sorgfältig die Sicherheitstipps auf  Seite 8 und achten 
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Haben Sie Anregungen für unser Programm? 
Möchten Sie uns zu einem Buch ein Feedback geben? 
Wünschen Sie regelmäßig Informationen über unsere 
neuen Kunsthandwerk-Titel? Dann besuchen Sie uns 
bitte im Internet auf  www.haupt.ch. 
Dort finden Sie aktuelle Informationen zu unseren 
Neuerscheinungen und können unseren Newsletter 
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Die auf  dem Umschlag abgebildeten Armreife 
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Als ich mit der Arbeit an diesem Buch begann, 

hatte ich zunächst Bedenken, ob ich überhaupt 

mit meinen alltäglichen Techniken genügend Ideen für die 

Gestaltung unterschiedlicher und attraktiver Oberflä-

cheneffekte zusammenbekommen würde, um damit ein 

Nachschlagewerk zu verfassen. Die Sorge war jedoch 

unbegründet, denn als feststand, welche Techniken ich 

berücksichtigen wollte, ging es auf eine höchst vergnügliche 

Entdeckungsreise: Ich fand dabei neue, noch ausbaufähige 

Verfahren zur Gestaltung markanter Oberflächen auf Kupfer, 

Messing, Silber und Gold.  

Der Hauptteil des Buchs beschäftigt sich mit fünfzehn 

verschiedenen Techniken, mit denen eine Vielzahl dekorativer 

Oberflächen gestaltet werden können. Jede Technik wird dabei von drei Seiten 

dargestellt: Zunächst erkläre ich die Technik selbst und erläutere die benötigten 

Werkzeuge und Materialien. Im zweiten Teil werden Musterstücke für die einzelnen 

Bearbeitungsweisen und fertigen Oberflächen gezeigt. Der dritte Teil – die Ausstel-

lung – zeigt fertige, beispielhafte Schmuckstücke, die mit der entsprechenden 

Technik hergestellt wurden, aus den Kollektionen von Kollegen und Kolleginnen. 

Bei vielen der mustergültigen Stücke wurden mehrere Techniken kombiniert. 

Manche Oberflächenstrukturen sind schwerer zu erzielen als andere. Ich  hoffe, 

dass mit den vorgestellten Methoden die Arbeit vor allem Spaß macht und niemand 

abgeschreckt wird. Etwas Flexibilität und Kreativität ist in der Schmuckherstellung 

immer nötig, um etwas Neues zu entwickeln. Für eine Patina braucht man beispiels-

weise oft ein paar Anläufe, weil das Gelingen von der Witterung und von der 

Qualität des Sägemehls oder der Erde ebenso abhängt wie vom Metall 

selbst. Andere Techniken wie Emaillieren, Granu-

lieren oder Einlegearbeiten sind zeitaufwändiger 

als etwa Hämmern oder Anschmelzen.
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Sobald Sie die Techniken so gut beherrschen, dass Sie sie in der Praxis einsetzen 

können, ist zweierlei zu bedenken: Soll die Oberflächenstruktur vor der Herstel-

lung des Schmuckstücks entstehen, überlegen Sie, ob sie sich nach dem Löten noch 

reinigen und feilen lässt, ohne dass der beabsichtigte Effekt verloren geht. Und nach 

dem Patinieren oder Oxidieren darf das Stück nicht mehr erhitzt werden, denn 

sonst geht die gewünschte Färbung wieder verloren. 

Die Vorbereitung der Fotos und Musterstücke für dieses Buch hat mir wieder 

einmal gezeigt, dass der Kreativität des Goldschmieds keine Grenzen gesetzt sind. 

Je mehr Techniken man für unterschiedliche Oberflächen beherrscht, desto üppi-

gere Blüten treibt die Fantasie. Es lohnt 

sich, zunächst ein wenig zu experi-

mentieren, denn oft verändert sich das 

Aussehen eines Stücks ganz unverhofft 

während der Arbeit. 

Sollten Ihre eigenen Arbeiten nicht 

auf Anhieb genau so aussehen wie 

auf den Fotos der Technikseiten und 

Musterstücke, dann macht das nichts, 

denn darum geht es gar nicht. Viel 

wichtiger ist es, dass Sie selbst etwas 

aufregend Neues und Wunderschönes 

entdecken.

J INKS  MCGRATH
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